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¥ Hüllhorst/Herford. Für
Bachforellen war am Mühlen-
weg lange Zeit die Welt zu Ende
– kein Weg führte durch den
Straßendurchlass des Ahlsener
Bachs. 14 dieser Fische fand
Bauleiterin Carola Fürste wäh-
rend der Renaturierung des Ge-
wässers im Hüllhorster Süden.
„Wir haben sie während der Ar-
beiten auf die andere Straßen-
seite umgebettet“, sagt die
Landschafts-Ökologin.

„Jetzt können die Forellen
auch wieder den oberen Bach-
lauf besiedeln“, so Fürste weiter.
Der unüberwindbare Wasserfall
am Durchlass (Höhe 1,50 Me-
ter) wurde beseitigt und darun-
ter ein aufwendiges Bachfunda-
ment gelegt. Aber nicht nur die
Tierwelt profitierte von dem Ge-
wässerentwicklungsprojekt- ins-
gesamt 80 zuvor Arbeitslose fan-
den teils längere Anstellungsver-
hältnisse im Weser-Werre-Else
Projekt. Herfords Landrat Chris-
tian Manz sieht darin sogar ar-
beitsmarktpolitische Aspekte.
„Hier wurden viele schwere
Steine geschleppt“, sagte er an-
lässlich der Zusage über 2,8 Mil-
lionen Euro Fördergelder des
Landes NRW, die Regierungs-
präsidentin Marianne Tho-
mann-Stahl an der neu geschaf-
fenen Sohlgleite unterhalb des
Mühlenwegs gestern über-
brachte.

Mit dem Weser-Werre-Else
Projekt sollen in den Landkrei-
sen Minden-Lübbecke und Her-
ford möglichst viele Gewässer
ökologisch wertvoller, sprich re-

naturiert, werden. Damit soll
die europäische Wasserrahmen-
richtlinie umgesetzt werden, die
bis 2015 eine Verbesserung der
Fließgewässer vorschreibt. Die
in den ursprünglichen Zustand
zurück versetzten 70 Meter des
Ahlsener Bachs sind ein weiterer
Schritt in diese Richtung.

Seit 2004 sind 20 Millionen
Euro in das kreisübergreifende
Projekt geflossen. „Die jetzt zu-
gesagten 2,8 Millionen Euro flie-
ßen in jedem Fall“, sagt Tho-
mann-Stahl auf den umstritte-
nen NRW-Haushalt angespro-
chen. „Ob das in den kommen-
den Jahren auch so sein wird,

werden wir sehen“.
Die Landräte Ralf Niermann

und Christian Manz sehen in
der Gewässer-Initiative „posi-
tive Beispiele für eine Vernet-
zung“ (Niermann) und „nicht
nur ökologische, sondern auch
ästhetische Aspekte“ (Manz). In-
zwischen finden sich auch in

den Kreisen Höxter und Lippe
Nachahmer des Projekts.

Landschafts-Ökologin Ca-
rola Fürste gestaltet in Hüll-
horst-Schnathorst und Löhne
weitere Gewässer um. „Wir ge-
ben den Bächen soviel Raum wie
möglich zurück – das ist aktiver
Hochwasserschutz“.

¥ Hüllhorst (cap). 74.000 Kilo-
wattstunden Strom haben die
vier Photovoltaikanlagen von
Solar Hüllhorst im vergangenen
Jahr produziert – das ist etwa der
Jahresverbrauch von 20 Haus-
halten. Da freuen sich nicht nur
die88 Gesellschafter drüber, son-
dern auch die fünf Grundschu-
len der Gemeinde, denn für die
bedeutet die Sonne auf dem
Dach bares Geld.

FünfProzent des Gesamtertra-
ges (30.000 Euro), das macht in
diesem Jahr 1.500 Euro, spendet
die Initiative Hüllhorst Solar an
die Grundschulen in Schnat-
horst, Büttendorf, Oberbauern-
schaft, Ahlsen und Tengern.
„Das ist so eine Art Pacht“, er-

klärt Bernd Kahler, Geschäfts-
führer von Hüllhorst Solar.
Denn eine der ingesamt vier An-
lagen, die vor gut einem Jahr in
Betrieb genommen wurden,prä-
sentiert sich auf dem Dach der
Grundschule Tengern.

Und dort können die Kinder
auch live sehen, wie das so funk-
tioniert: eine digitale Tafel zeigt
die Umwandlung von Sonne in
Strom an. „Spannend – da ist der
Lerneffekt mit dabei“, wissen
die Vorsitzenden der Förderver-
eine der Grundschulen. Die
Spende wird nach der jeweiligen
Schülerzahl aufgeteilt: Schnat-
horsterhält damit450 Euro, Ahl-
sen 200 Euro, Büttendorf 250
Euro, Oberbauerschaft 300

Euro und Tengern 300 Euro.
„Wir können das Geld gut für

weitere Möbel gebrauchen“, er-
klärt Yvonne Niestrat. Die
Grundschule Schnathorst sei ge-
rade umgezogen, der Betreu-
ungsraum brauche noch Regale.
„Besonders schön ist es, dass
sich die Fördervereine der Schu-
len auf die Regelmäßigkeit der
Gelder einstellen können“, sagte
Peter Lücking von der Ge-
meinde Hüllhorst.

Auf einen gleichermaßen gu-
ten Gesamtertrag hoffe auch
Kahler. Doch das sei natürlich
nur möglich, so der Geschäfts-
führer lachend, „wenn die
Sonne auch dieses Jahr wieder so
viel scheint.“

Hüllhorst

Landfrauen Hüllhorst, Spiel
und Spaß, 17.00, Café Wald-
kristall, Bergstr. 141, Schnat-
horst, Tel. (05744) 40 87.
Jugendcafé, ab 13 Jahren,
18.00 bis 20.00, Jugendcafé
Ilex, Schnathorster Str. 3.
Mädchencafé, ab acht Jah-
ren, 16.00 bis 18.00, Jugend-
café Ilex, Schnathorster Str. 3.
Kleiner Laden, 15.00 bis
18.00, KiTis-kleiner-Laden,
Hauptstraße 19.
Jagdgenossen Hüllhorst-
Bröderhausen, Genossen-
schaftsversammlung, 19.30,
Dorfgemeinschaftshaus Brö-
derhausen, Großenberkener
Str. 48, Tel. (05744) 35 78.
Bürgerbüro, 7.30 bis 12.30,
13.00 bis 17.30, Rathaus Hüll-
horst, Zimmer E.02, Löhner
Str. 1.
Kirchenbüro geöffnet, 10.00
bis 12.00, 16.00 bis 18.00, Ge-
meindehaus Hüllhorst, Eick-
hof 12, Tel. (05744) 51 09 86.
Amts-Apotheke Hüllhorst,
9.00 bis 9.00, Osterstr. 1, Hüll-
horst, Tel. (05744) 13 39.
Ärztlicher Notdienst, 18.00
bis8.00, Notdienst-Anrufzen-
trale, Tel. (0180) 5 04 41 00.

HNO-Notdienst, 18.00 bis
22.00, ab 22.00 bis 8.00:
HNO-Klinik im Klinikum
Bielefeld-Mitte (0521) 581-0
und HNO-Klinik im Klini-
kum Minden (0571) 790 0,
Notdienst-Anrufzentrale,
Tel. (0180) 5 04 41 00.
Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis
8.00, wird von den niedergel.
Kinder- und Jugendärzten im
ELKI (Eltern-Kind-Zen-
trum) im Johannes-Wesling-
Klinikum Minden ausge-
führt, zentrale Rufnummer
(05 71) 7 90 40 40. Notdienst-
Anrufzentrale, Tel. (01 80) 5
04 41 00.
Babykörbchen, Babys ano-
nym und straffrei abgeben,
rund um die Uhr, Hauptstr.
128, Tel. (05744) 50 90 50.

Alle gewinnen: Bernd Kahler, Geschäftsführer Hüllhorst Solar (l.)
übergibt den Scheck an Jenny Kuhlmann von der Grundschule Ten-
gern (2.v.l.) und Peter Lücking (r.) der Gemeinde Hüllhorst. FOTO: CAP

Am renaturierten Ahlsener Bach: Regierungspräsidentin Marianne Thomann-Stahl (r.) übergibt den Zuwendungsbescheid des Landes an die
Landräte Ralf Niermann (Minden-Lübbecke), Christian Manz (Herford) und Hüllhorsts Bürgermeister Wilhelm Henke (v.l.). FOTO: T. LARKIN

T E R M I N -
K A L E N D E R

WeitereTermine jeden

Donnerstag inERWIN

¥ Hüllhorst. Am Samstag, 12.
März, führt die Gemeinde Hüll-
horst von 9 bis 12 Uhr eine Son-
dermüllannahme am Bauhof,
Tonstraße 14, durch. Den Bür-
gern wird Gelegenheit gegeben,
Sonderabfälle wie Batterien,
Lack- und Farbreste, Verdün-
nungen, Säure, Lösungsmittel
sowie sonstige umweltschädi-
gende Schadstoffe kostenlos ab-
zuliefern.

¥ Hüllhorst (nw). In folgenden
Kursen derVolkshochschule Alt-
kreis Lübbecke am Schulort
Hüllhorst gibt es noch freie
Plätze: Klangmassage nach Peter
Hess – Entspannung mit Klang-
schalen, Leitung Stefanie Schlü-
ter, am Dienstag, 22. März, von
19 bis 20.30 Uhr in der Gesamt-
schule Hüllhorst, Osterstraße 7
(weitere Informationen unter
Tel. (0 57 42) 39 21); Tastschrei-
ben in vier Stunden nach der
ata-Methode, Leitung Margot
Salm, jeweils montags und mitt-
wochs am 21. und 28. März von
19 bis 20 Uhr sowie am 23. und
30.März von 19 bis 20 Uhr im In-
formatikraum der Gesamt-
schule Hüllhorst an der Oster-
straße 7.

¥ Hüllhorst (ned). Mit einer öf-
fentlich-rechtlichen Vereinba-
rung wollen die Gemeinde Hüll-
horst und die Stadt Löhne die
Planung eines Gewerbeparks
zwischen Tengern und Mennig-
hüffen besiegeln. Mit dem Ver-
tragsinhalt dieser Vereinbarung
beschäftigen sich die Mitglieder
des Haupt- und Finanzausschus-
ses in ihrer Sitzung am Mitt-
woch, 16. März, im Sitzungssaal
des Rathauses. Beginn ist um
17.30 Uhr. Weitere Tagesord-
nungspunkte sind unter ande-
rem der Stellenplan 2011 und
die verkaufsoffenen Sonntage in
der Gemeinde.

¥ Hüllhorst-Oberbauerschaft
(nw).Am Samstag,12. März, fin-
det in der Kirchengemeinde
Oberbauerschaft eine Passions-
Altenfeier mit Abendmahl statt.
Beginn ist um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Pfarrer Dr. Brandt
wird diesen Gottesdienst halten.
Beimanschließenden Kaffeetrin-
ken wird der Posaunenchor die
Feier musikalisch begleiten.
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